
Antwort
der Bundesregierung

auf die Kleine Anfrage der Abgeordneten Stephan Brandner, Martin Hess,
Steffen Janich und der Fraktion der AfD
– Drucksache 20/5175 –

Bundespolizeieinsätze in der Silvesternacht 2022/2023

V o r b e m e r k u n g  d e r  F r a g e s t e l l e r

Die Feuerwehr Berlin hat in der Silvesternacht 2022/2023 mehr als 1 700 Ein-
sätze gefahren, deutlich mehr als noch vor einem Jahr. Die vorläufige Bilanz 
ergibt, dass in 38 Fällen Einsatzkräfte angegriffen und 15 von ihnen verletzt 
worden seien, einer der verletzten Retter musste sogar mit schweren Verbren-
nungen stationär im Krankenhaus aufgenommen werden (www.spiegel.de/pan
orama/silvester-attacken-auf-rettungskraefte-feuerwehr-ueberrascht-von-der-i
ntensitaet-der-angriffe-a-d31489a0-d8ac-43c6-a546-86250729c69a). Fraglich 
ist, wie die Situation der eingesetzten Bundespolizei in der Silvesternacht 
2022/2023 war.

V o r b e m e r k u n g  d e r  B u n d e s r e g i e r u n g
Der bundespolizeiliche Einsatzschwerpunkt in der Silvesternacht 2022/2023 
lag im bahnpolizeilichen Aufgabenbereich in den städtischen Ballungszentren. 
Die Bundespolizei setzte im originären Zuständigkeitsbereich bundesweit rund 
3.100 Beamtinnen und Beamte ein. Davon wurden rund 620 Beamtinnen und 
Beamte der Bundesbereitschaftspolizei zur Unterstützung der regionalen Bun-
despolizeidirektionen Berlin, Koblenz und München eingesetzt. Im Vergleich 
dazu waren in der Silvesternacht 2021/2022 bundesweit rund 2.600 Beamtin-
nen und Beamte der Bundespolizei im Einsatz.
Bei den statistischen Angaben sind nachträgliche Veränderungen nicht aus-
zuschließen, da vereinzelt Straftaten erst nach erfolgter Auswertung bekannt 
werden und somit statistisch erhoben werden können. Eine Auflistung der ein-
gesetzten Beamtinnen und Beamten der Bundespolizei gegliedert nach Ländern 
ist nicht möglich.
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 1. Wie viele Bundespolizisten waren in der Silvesternacht 2022/2023 bun-
desweit im Einsatz (bitte nach Bundesländern auflisten)?

Auf die Vorbemerkung der Bundesregierung wird verwiesen.

 2. Wie viele Bundespolizisten sind an einem Wochenende durchschnittlich 
deutschlandweit seit dem Jahr 2020 im Einsatz (bitte nach Bundeslän-
dern und pro Monat auflisten)?

Seit dem Jahr 2020 waren nach überschlägiger Erhebung im originären Zustän-
digkeitsbereich der Bundespolizei an einem Wochenende durchschnittlich 
deutschlandweit rund 9.000 Beamtinnen und Beamte eingesetzt. Im Übrigen 
wird auf die Vorbemerkung der Bundesregierung verwiesen.

 3. Wie viele Bundespolizisten waren jährlich an Silvesterabenden seit dem 
Jahr 2018 im Einsatz (bitte nach Bundesländern auflisten)?

Seit dem Jahr 2018 waren nach überschlägiger Erhebung im originären Zustän-
digkeitsbereich der Bundespolizei bundesweit an Silvesterabenden durch-
schnittlich rund 3.000 Beamtinnen und Beamte eingesetzt. Im Übrigen wird auf 
die Vorbemerkung der Bundesregierung verwiesen.

 4. Gab es in der Silvesternacht 2022/2023 Angriffe auf Bundespolizisten, 
wenn ja, wie viele, und wurden Ermittlungsverfahren eingeleitet, wenn 
ja, wie viele?

 5. Wie viele Bundespolizisten wurden in der Silvesternacht 2022/2023 ver-
letzt (bitte nach Bundesländern auflisten), und wie viele dieser sind 
dienstunfähig?

Die Fragen 4 und 5 werden aufgrund des Sachzusammenhangs gemeinsam be-
antwortet.
Im Rahmen von Unterstützungseinsätzen für die Polizei Berlin haben sich in 
der Silvesternacht 2022/2023 vier Beamtinnen und Beamte der Bundespolizei 
leicht verletzt. Die Bundespolizisten blieben aber weiterhin dienstfähig. Nach 
bisherigem Kenntnisstand haben sich im Zuständigkeitsbereich der Bundes-
polizei in der Silvesternacht 2022/2023 keine Beamtinnen und Beamten der 
Bundespolizei verletzt. Darüber hinaus liegen der Bundesregierung keine wei-
teren Erkenntnisse im Sinne der Fragestellung vor.

 6. Wie viele Bundespolizisten wurden in den vergangenen Jahren seit 2015 
jährlich in der Silvesternacht verletzt (bitte nach Bundesländern auf-
listen)?

Nach Kenntnis der Bundesregierung haben sich in der Silvesternacht 2021/
2022 keine Beamtinnen und Beamte der Bundespolizei verletzt. In Bezug auf 
die Entwicklung der seit dem Jahr 2015 verletzten Bundespolizisten wird auf 
die Antwort der Bundesregierung zu den Fragen 4 und 5 der Kleinen Anfrage 
der Fraktion der AfD auf Bundestagsdrucksache 20/163 und auf die Antwort zu 
den Fragen 4 und 5 sowie auf die Vorbemerkung der Bundesregierung verwie-
sen.
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 7. Wie viele Bundespolizisten werden durchschnittlich an einem Wochen-
ende verletzt (bitte monatliche Werte seit Januar 2010 angeben)?

Hinsichtlich der durchschnittlich an einem Wochenende im Jahr 2022 verletz-
ten Beamtinnen und Beamten der Bundespolizei wird auf nachfolgende Tabelle 
verwiesen. Die Angaben beziehen sich auf einen Samstag oder Sonntag (Be-
rechnung: Anzahl der angegriffenen Beamtinnen und Beamten an Samstagen 
und Sonntagen durch die Anzahl der Samstage und Sonntage des jeweiligen 
Monats). Entsprechende Daten für die Monate Dezember 2022 und Januar 
2023 liegen noch nicht vor. In Bezug auf die Entwicklung der seit dem Jahr 
2010 verletzten Beamtinnen und Beamten der Bundespolizei wird auf die Ant-
wort der Bundesregierung zu Frage 6 der Kleinen Anfrage der Fraktion der 
AfD auf Bundestagsdrucksache 20/163 und auf die Vorbemerkung der Bundes-
regierung verwiesen.

Anzahl der verletzten Beamtinnen und Beamten der Bundespolizei
2022

Januar 1,0
Februar 1,1
März 2,6
April 3,2
Mai 3,6
Juni 3,5
Juli 3,7
August 2,6
September 0,8
Oktober 3,0
November 2,6
Dezember –

 8. Wie viele Strafanzeigen wurden jährlich seit dem Jahr 2015 durch Bun-
despolizisten aufgrund welcher Straftaten in einer Silvesternacht gestellt?

Wie viele Tatverdächtige gab es (bitte nach Staatsangehörigkeiten auf-
listen), und zu wie vielen Verurteilungen aufgrund jeweils welcher Straf-
tatbestände kam es (bitte nach Staatsangehörigkeiten auflisten)?

Hinsichtlich der Anzahl der in der Silvesternacht 2021/2022 von der Bundes-
polizei angezeigten Straftaten wird auf nachfolgende Tabelle verwiesen. Zum 
Zeitpunkt der Anfrage liegen die Daten für die Monate Dezember 2022 und 
Januar 2023 noch nicht vor. Es wird jeweils der Zeitraum vom 31. Dezember, 
21.00 Uhr bis 1. Januar, 6.00 Uhr betrachtet. Hierbei handelt es sich um Strafta-
ten, die von der Bundespolizei festgestellt worden sind. In Bezug auf die Ent-
wicklung der seit dem Jahr 2015 angezeigten Straftaten wird auf die Antwort 
der Bundesregierung zu Frage 7 der Kleinen Anfrage der Fraktion der AfD auf 
Bundestagsdrucksache 20/163 verwiesen.
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Straftaten Gesamt
Deliktgruppe 2021/2022
Gesamt 708

davon
Verstoß AufenthG 224
Betrug und Untreue  92
Sachbeschädigung  76
Eigentumsdelikte  69
Körperverletzungsdelikte  49
Betäubungsmittel  49
Beleidigung  27
Urkundenfälschungen  14
Straftaten ggf. die öffentliche Ordnung  16
Sprengstoffdelikte  15
Waffendelikte  23
Widerstand ggf. die Staatsgewalt  11
Straftaten ggf. die persönliche Freiheit  16
Eingriffe und Störungen   6
sonstige Straftaten   3
Sexualdelikte   9
Begünstigung und Hehlerei   4
Raubdelikte   2
Straßenverkehrsdelikte   3

 

Tatverdächtige Gesamt
Tatverdächtige 2021/2022
Gesamt 701

davon
afghanisch  27
ägyptisch   7
albanisch  10
algerisch  33
armenisch   1
aserbaidschanisch   2
äthiopisch   1
bahrainisch   2
brasilianisch   1
Britisch (Vereinigtes Königreich)   3
bulgarisch   1
chinesisch   3
deutsch 146
dominikanisch   2
eritreisch   1
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Tatverdächtige Gesamt
Tatverdächtige 2021/2022
Gesamt 701

davon
französisch   9
gambisch   3
georgisch  14
ghanaisch   1
guineisch   1
indisch   2
indonesisch   1
irakisch  19
iranisch   3
irisch   1
italienisch   1
japanisch   1
kamerunisch   2
kanadisch   1
kirgisisch   4
kosovarisch   3
kroatisch   6
liberianisch   1
libysch   2
marokkanisch   6
mauritisch   1
mazedonisch   5
mexikanisch   1
moldauisch   2
neuseeländisch   1
Nicht verfügbar 216
niederländisch   3
nigerianisch   3
österreichisch   1
pakistanisch   4
polnisch  11
portugiesisch   1
rumänisch   4
russisch  14
schweizerisch   2
serbisch   1
somalisch   7
spanisch   1
staatenlos   2
südkoreanisch   2
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Tatverdächtige Gesamt
Tatverdächtige 2021/2022
Gesamt 701

davon
syrisch  39
taiwanisch   1
thailändisch   1
togoisch   1
tunesisch  10
türkisch  20
ukrainisch  13
ungarisch   1
ungeklärt  10
vietnamesisch   2

 9. Wurden Fahrzeuge der Bundespolizei in der Silvesternacht 2022/2023 
beschädigt, und wenn ja, wie viele in jeweils welchen Bundesländern?

Nein.

10. Wie viele Straftaten an Bahnhöfen wurden in der Silvesternacht 2022/
2023 gezählt (bitte nach Bundesländern und Straftat auflisten), und wie 
hat sich die Anzahl seit 2010 verändert?

Hinsichtlich der Anzahl der in der Silvesternacht 2021/2022 angezeigten Straf-
taten auf Bahnanlagen wird auf nachfolgende Tabellen verwiesen. Zum Zeit-
punkt der Anfrage liegen die Daten für die Monate Dezember 2022 und Januar 
2023 noch nicht vor. Es wird jeweils der Zeitraum vom 31. Dezember, 
21.00 Uhr bis zum 1. Januar, 6.00 Uhr betrachtet. Hierbei handelt es sich um 
Straftaten, die von der Bundespolizei festgestellt worden sind. In Bezug auf die 
Entwicklung der seit dem Jahr 2010 angezeigten Straftaten wird auf die Ant-
wort der Bundesregierung zu Frage 8 der Kleinen Anfrage der Fraktion der 
AfD auf Bundestagsdrucksache 20/163 verwiesen.

Straftaten auf Bahnanlagen
Deliktgruppe 2021/2022
Gesamt 387

davon
Betrug und Untreue  82
Sachbeschädigung  68
Eigentumsdelikte  47
Körperverletzungsdelikte  36
Betäubungsmittel  40
Verstoß AufenthG  36
Beleidigung  20
Sprengstoffdelikte  12
Straftaten ggf. die öffentliche Ordnung  10
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Straftaten auf Bahnanlagen
Deliktgruppe 2021/2022
Gesamt 387

davon
Widerstand ggf. die Staatsgewalt   7
Straftaten ggf. die persönliche Freiheit  11
Waffendelikte   7
Eingriffe und Störungen   3
Urkundenfälschungen   2
Sexualdelikte   1
Raubdelikte   1
sonstige Straftaten   2
Begünstigung und Hehlerei   2

 

Straftaten auf Bahnanlagen

Land 2021/2022

Gesamt 387
davon

Baden-Württemberg  48
Bayern  44
Berlin  55
Brandenburg   7
Bremen   5
Hamburg  29
Hessen  42
Mecklenburg-Vorpommern   4
Niedersachsen  14
Nordrhein-Westfalen  78
Rheinland-Pfalz   7
Saarland   2
Sachsen  17
Sachsen-Anhalt   4
Schleswig-Holstein  15
Thüringen   7
Unbekannt   9
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11. Wie viele Straftaten an Flughäfen wurden in der Silvesternacht 2022/
2023 gezählt (bitte nach Bundesländern und Straftat auflisten), und wie 
hat sich die Anzahl seit 2010 verändert?

Hinsichtlich der Entwicklung der seit 2019/2020 in den Silvesternächten ge-
zählten Straftaten an Flughäfen wird auf nachfolgende Tabellen verwiesen. 
Zum Zeitpunkt der Anfrage liegen die Daten für die Monate Dezember 2022 
und Januar 2023 noch nicht vor. Es wird jeweils der Zeitraum vom 31. Dezem-
ber, 21.00 Uhr bis zum 1. Januar, 6.00 Uhr betrachtet. Hierbei handelt es sich 
um Straftaten, die von der Bundespolizei festgestellt worden sind. Eine weiter-
gehende Rückbetrachtung der statistischen Angaben ist nicht möglich.

Straftaten an Flughäfen
Deliktgruppe 2019/2020 2020/2021 2021/2022
Gesamt 106 107 111

davon
Verstoß AufenthG 103 102 100
Urkundenfälschungen   2   9
Betrug und Untreue   1   1   1
Straftaten ggf. die öffentliche
Ordnung   1 – –
Waffendelikte – –   1
Eigentumsdelikte –   1 –
Beleidigung   1 – –
Luftsicherheit –   1 –

 

Straftaten an Flughäfen
Land 2019/2020 2020/2021 2021/2022
Gesamt 106 107 111

davon
Baden-Württemberg   2   9   3
Bayern   2   3   3
Berlin   4 – –
Brandenburg  11  24  19
Hamburg  16  13   7
Hessen  37  41  33
Niedersachsen – –   4
Nordrhein-Westfalen  28  15  40
Rheinland-Pfalz   1   2   1
Sachsen   1 –   1
Unbekannt   4 – –
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